
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                 Der kleine 

 

  

 

  Hausgottesdienst 

 

 

Sonntag, 29. November 2020 

1. Advent 

 

„Siehe, dein König kommt zu dir sanftmütig 

und reitet auf einem…“  

Mt 21, 5  

 

                                      

 

 

                                                    Abkündigungen 29. 11.2020  
 
                                                          In der Mittelkollekte sammeln wir an diesem Sonntag für die Arbeit der Diakonie in unserer Gemeinde.                       

Die Schlusskollekte ist heute bestimmt für Brot für die Welt. 

Die Kleiderkammer bittet ebenfalls um unsere Unterstützung durch Spende von gewaschener Kleidung, in der 

andere sich ebenso wohlfühlen können wie wir selber. Wir holen Ihre Kleidergabe auch ab: Tel 22670  

Ihre Kollekte können Sie auch unter Angabe von Sonntagsdatum und 

Kollektenzweck direkt auf unser Spendenkonto überweisen. Eine 

Spendenquittung stellen wir gerne aus. Oder über den QR-Code hier:  

Ev.-ref. Gemeinde Emden, Sparkasse EMD - IBAN:  DE15 2845 0000 0021 0104 34 

 

 

Mach den Versuch wieder einfach zu sein. 

Ein Tisch, ein Stuhl, ein Kerzenschein. 

Ein Blatt Papier, zwei Herzen, ein Reim: 

einfach, einfach sein. 

Einfach sein, auch wenn's schwierig ist. 

Auch wenn die Gier noch so gierig ist. 

Das zu entdecken hinter dem Dunst: 

Einfach sein, ist die Kunst. 

Wie das Programm? Ist der Fernseher 

flach? Warum ist am Waldrand mein 

WLAN so schwach? Und jeden Tag wird 

er trüber mein Blick. Ich geh' wieder auf 

Los zurück. 

Augen zu haben fürs Abendrot. 

Und gute Freunde in der Not. 

Ja das klingt einfach, ist aber wahr: 

Einfach unbezahlbar! 

Der Keller, die Wohnung, alles voll 

Zeugs. Ich steh' davor und beäug's. 

Ist das der Wohlstand, den ich unbedingt 

brauch? Fragst du dich sowas auch? 

Wir fliegen zum Mars, so als ob sich das 

lohnt, und leben ein Leben hinterm Mond. 

Sägen mit Eifer am eigenen Ast. Und 

eigentlich sind wir nur zu Gast. 

Wann sind wir einfach mal nur zufrieden? 

Und hören endlich auf uns zu bekriegen? 

Denn wenn ein Frieden für immer hält, 

wie viel schöner wär' sie, diese Welt! 

 

 

Leg deine Maske in einen Fluss. 

Gib einer wildfremden Oma ‚nen Kuss! 

Lache mal laut in den Spiegel hinein. 

Beschließ einfach, glücklich zu sein: 

Einfach, einfach sein. (Willy Astor) 

In diesem Sinn wünschen wir allen einen 

„einfach“ schönen Adventsbeginn 2020!  

Amen 

(Das Lied zum Hören und Mitsingen 

finden Sie auf: Youtube Willy Astor 

einfach sein oder per QR-Code unten!) 

 

 

 

Wir singen: EG 16 (J. Klepper, 1938) 

Die Nacht ist vorgedrungen, der Tag ist 

nicht mehr fern. So sei nun lobgesungen, 

dem hellen Morgenstern! Auch wer zur 

Nacht geweinet, der stimme froh mit ein. 

Der Morgenstern bescheinet auch deine 

Angst und Pein. 

Dem alle Engel dienen, wird nun ein Kind 

und Knecht. Gott selber ist erschienen zur 

Sühne für sein Recht. Wer schuldig ist auf 

Erden, verhüll nicht mehr sein Haupt. Er 

soll errettet werden, wenn er dem Kinde 

glaubt. 

Die Nacht ist schon im Schwinden, macht 

euch zum Stalle auf! Ihr sollt das Heil dort 

finden, das aller Zeiten Lauf von Anfang an 

verkündet, seit eure Schuld geschah. Nun 

hat sich euch verbündet, den Gott selbst 

ausersah. 

Wir nehmen uns und die Welt ins Gebet: 

Unser Vater im Himmel, geheiligt werde dein Name, dein 

Reich komme, dein Wille geschehe, wie im Himmel so auf 

Erden. 

Unser tägliches Brot gib uns heute. Und vergib uns unsere 

Schuld, wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. 

Und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von 

dem Bösen.  

Denn dein ist das Reich und  

die Kraft und die Herrlichkeit, in Ewigkeit. Amen 

 

Gott segnet uns – wir segnen einander: 

Der Herr segne Dich und behüte Dich. 

Der Herr lasse sein Angesicht über dir 

leuchten und sei dir gnädig. 

Der Herr hebe sein Angesicht auf dich und 

schenke dir Frieden.   Amen 

 

 

 

 

 

 

 


